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Description
Vollständig erhaltener Radsporn aus Eisen.
Frei drehendes, sternförmiges Rädchen mit fünf spitzen Zacken, verbunden über geknickten
Dorn mit D-förmigem Fersenbügel.
Bügel mit je zwei vollständigen Befestigungsringen für Riemen.
Radsporen lösten im 13. Jahrhundert die frühmittelalterlichen Dornensporen ab und waren
oft ritterliches Statussymbol. Vergleichbare gezackte Radsporen wurden über einen langen
Zeitraum verwendet, daher Datierung nur ungenau schätzbar; Fundort am Cappeltor, an der
Lippe in Lippstadt.

Zustand:
Leicht beschädigt. Mit Zinkspray behandelt, Splint des Spornrads mit Paraloid fixiert,
Korrosion, Fehlstellen in Bügel und Rad

Basic data

Material/Technique: Metall (Eisen)
Measurements: 5,5 x 12,5 x 7,5 cm

Events

Created When 13.-15. century
Who
Where

Keywords
• Horse rider

https://westfalen.museum-digital.de/object/25933


• Reitgerät
• Reitsporn
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